

  
    
    Navigation und Service

    Springe direkt zu:

    	Inhalt
	Hauptmenu
	Suche


    
      
        
         
          [image: Die Bundesnetzagentur (Link zur Startseite)][image: Die Bundesnetzagentur (Link zur Startseite)]

          
            
              Service

              	Kontakt
	English
	Leichte Sprache
	Gebärdensprache Videos
	RSS


            
 
            
          
        
        
          
           Hauptmenu
          


                	
  Fachthemen
                          	
  Elektrizität und Gas
                                       
	
  Gasversorgung
                                       
	
  Telekommunikation
                                        	
  Breitbandversorgung
                                             
	
  Funk und Frequenzen
                                             
	
  Marktregulierung
                                             
	
  Nummerierung
                                             
	
  Unternehmenspflichten
                                             
	
  Technik und Produktsicherheit
                                             
	
  Öffentliche Sicherheit
                                             
	
   Marktdaten
                                             
	
  Grundversorgung
                                                	   Unterversorgungsfeststellung



                                             
	
   Resilienz der Netze
                                             
	
  Beschlusskammern
                                                	  Beschlusskammer 2

	  Beschlusskammer 3

	  Beschlusskammer 11



                                             


                                       
	
  Digitalisierung
                                        	
   Digital Services Coordinator
                                             
	
  Technologien und Geschäftsmodelle
                                                	  Blockchain Infoportal

	   Konsultation zu digitalen Plattformen

	   Künstliche Intelligenz

	   Online-Kommunikationsdienste

	   Digitale Transformation



                                             
	
  Internet
                                                	  Netzneutralität

	   Geoblocking

	   Bekämpfung terroristischer Inhalte

	   Internet of Things

	   Peering- und Transitmärkte



                                             
	
  Digitale Transformation Mittelstand
                                                	   Kennzahlen

	   Anlaufstellen für KMU (Datenbank)

	   Best-Practice Übersicht

	   Förderprogramme Bund



                                             
	
  Daten
                                                	   Förderwettbewerb Gaia-X

	   Datenökonomie

	   Datennutzungsgesetz



                                             
	
  Nachhaltigkeit
                                                	   Digitale Geschäftsmodelle

	   Anreizsysteme KMU

	   Indikatorenstudie



                                             
	
   Veranstaltungen
                                             


                                       
	
  Post
                                        	
   Marktregulierung
                                             
	
   Universaldienst
                                             
	
   Anzeigepflicht
                                             
	
   Lizenzierung
                                             
	
  Marktbeobachtung
                                                	   Marktdaten

	  Jährliche Datenerhebung

	   Marktuntersuchungen

	   Internationaler Briefpreisvergleich

	   Paketpreisvergleich



                                             
	
   Teilleistungen - Zugang und Entgelte
                                             
	
   Postmarktprüfungen
                                             
	
   Qualitätsmonitoring
                                             
	
   Standardisierung
                                             
	
   Postgeheimnis und Datenschutz
                                             
	
   Sicherstellung des Postwesens
                                             


                                       
	
  Eisenbahnen
                                       


                  
	
  Verbraucherportal
                          	
  Digitales und Telekommunikation
                                       
	
  Energie
                                       
	
  Post
                                       
	
  Anfragen und Beschwerden
                                       
	
  Schlichtung
                                       
	
   Verbraucher-Radar
                                       


                  
	
  Datenportal
                  
	
  Bundesnetzagentur
                          	
   Über uns
                                       
	
   Präsidium
                                       
	
   Aufgaben und Struktur
                                       
	
  Karriere
                                       
	
  Ausbildung und Studium
                                       
	
   Insight Blog
                                       
	
  Beiräte, Gremien, Beauftragte
                                        	
  Beirat
                                             
	
   Eisenbahninfrastrukturbeirat
                                             
	
   Bundesfachplanungsbeirat
                                             
	
   Länderausschuss
                                             
	
  Wissenschaftlicher Arbeitskreis für Regulierungsfragen
                                             
	
   Korruptionsprävention
                                             


                                       
	
  Internationales und Europa
                                        	
  Energie (Internationales)
                                                	   ACER

	   CEER

	   PCI



                                             
	
  Telekommunikation
                                                	  BEREC

	   IRG

	   CEPT

	   ITU

	   RSPG

	   RSC



                                             
	
  Post
                                                	   ERGP

	   CEPT - CERP

	   CEN

	   UPU

	   ISO



                                             
	
  Eisenbahnen
                                                	   IRG-Rail

	   ENRRB



                                             
	
   Qualifizierte elektronische Signatur
                                             


                                       
	
   Shared Service Center
                                       
	
   Ausschreibungen
                                       
	
   Standorte
                                       
	
   Öffentliche Zustellung
                                       
	
   Kontakt
                                       


                  
	
  Presse
                          	
   Pressemitteilungen
                                       
	
   Pressekontakt
                                       
	
   Aktuelles
                                       
	
   Mediathek
                                       
	
   Amtsblatt
                                       


                  


           Navigation

           
              
                
                
                
                [image: Schließen]Schließen
                
             

           

        
       
            
              Sie sind hier:

              	Homepage
	Gasversorgung
	UntermenuOeffnenAktuelle Lage GasversorgungHintergrundinformationenFAQ - GasversorgungKrisenvorbereitungTreuhandverwaltung

	Aktuelle Lage Gasversorgung
	UntermenuOeffnenFAQ - GasversorgungKrisenvorbereitungRückblick: Gasversorgung 2023Rückblick: Gasversorgung 2022Hintergrundinformationen

	


              

            


 

      
    


      
        
        

  

   




          
  
    
  
   
  


     

Aktuelle Lage der Gasversorgung in Deutschland




	Die Bundesnetzagentur veröffentlicht eine Einschätzung zur Gasversorgung in einem Lagebericht, der täglich aktualisiert wird. Außerdem stellt sie die wichtigsten Daten zu Lastflüssen, Speicherfüllständen, Gasverbrauch und Preisentwicklung als interaktive Grafiken zu Verfügung.
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Aktuelle Lagebewertung



    
	Seit dem 23. Juni 2022 gilt die Alarmstufe des Notfallplans. Die Bundesnetzagentur beobachtet die Lage genau und steht in engem Kontakt zu den Netzbetreibern.
	Die Gasversorgung in Deutschland ist stabil. Die Versorgungssicherheit ist gewährleistet. Die Bundesnetzagentur schätzt die Gefahr einer angespannten Gasversorgung in diesem Winter mittlerweile als gering ein. Ein sparsamer Gasverbrauch bleibt dennoch wichtig.
	Die Gasflüsse nach Deutschland sind stabil und ausgeglichen.
	Um die Gasversorgung für den kommenden Winter zu sichern, muss bis zum 1. Oktober 2024 ein Speicherfüllstand


von 85 % erreicht werden. 
	Der Gasverbrauch lag in der 13. Kalenderwoche 23,2 % unter dem durchschnittlichen Verbrauch der Jahre 2018 bis 2021. Er ist gegenüber der Vorwoche um 9,3 % gesunken.
	Die Großhandelspreise sind in den letzten Wochen leicht gesunken. Unternehmen und private Verbraucherinnen und Verbraucher müssen sich weiterhin auf schwankende Preise einstellen.







Tägliche Daten




Gasflüsse






  


  
   
 
   
  
    Gasimporte in GWh/Tag


      


  
    Quelle: Bundesnetzagentur


    Letzte Aktualisierung 10.04.2024, 08:49
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    Gasexporte in GWh/Tag


      


  
    Quelle: Bundesnetzagentur


    Letzte Aktualisierung 10.04.2024, 08:48
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Speicherfüllstände Gas






  


  
   
 
   
  
    Verlauf der Speicherfüllstände in Prozent


      


  
    Quelle: AGSI+, Bundesnetzagentur


    Letzte Aktualisierung 10.04.2024, 08:41
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    Tägliche Veränderung der Gasspeicherfüllstände in Prozentpunkten


      


  
    Quelle: AGSI+, Bundesnetzagentur


    Letzte Aktualisierung 10.04.2024, 08:41
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Gasverbrauch Industrie






  


  
   
 
   
  
    Gasverbrauch Industriekunden, monatliche Veränderungen


      


  
    Quelle: Trading Hub Europe (THE), Bundesnetzagentur


    Letzte Aktualisierung 10.04.2024, 08:41
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    Gasverbrauch Industriekunden, wöchentliche Veränderungen


      


  
    Quelle: Trading Hub Europe (THE), Bundesnetzagentur


    Letzte Aktualisierung 10.04.2024, 08:41
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    Gasverbrauch Industriekunden, monatlicher Mittelwert


      


  
    Quelle: Trading Hub Europe (THE), Bundesnetzagentur


    Letzte Aktualisierung 10.04.2024, 08:42
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    Gasverbrauch Industriekunden, wöchentlicher Mittelwert


      


  
    Quelle: Trading Hub Europe (THE), Bundesnetzagentur


    Letzte Aktualisierung 10.04.2024, 08:42
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Gasverbrauch Haushalte und Gewerbe






  


  
   
 
   
  
    Gasverbrauch Haushalts- und Gewerbekunden, monatliche Veränderungen


      


  
    Quelle: Trading Hub Europe (THE), Bundesnetzagentur


    Letzte Aktualisierung 10.04.2024, 08:41
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    Gasverbrauch Haushalts- und Gewerbekunden, wöchentliche Veränderungen


      


  
    Quelle: Trading Hub Europe (THE), Bundesnetzagentur


    Letzte Aktualisierung 10.04.2024, 08:41
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    Gasverbrauch Haushalts- und Gewerbekunden, monatlicher Mittelwert


      


  
    Quelle: Trading Hub Europe (THE), Bundesnetzagentur


    Letzte Aktualisierung 10.04.2024, 08:42
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    Gasverbrauch Haushalts- und Gewerbekunden, wöchentlicher Mittelwert


      


  
    Quelle: Trading Hub Europe (THE), Bundesnetzagentur


    Letzte Aktualisierung 10.04.2024, 08:42
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Gasverbrauch Gesamt in Deutschland 






  


  
   
 
   
  
    Monatliche Veränderung des Gesamtgasverbrauchs


      


  
    Quelle: Trading Hub Europe (THE), Bundesnetzagentur


    Letzte Aktualisierung 10.04.2024, 08:41
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    Wöchentliche Veränderung des Gesamtgasverbrauchs


      


  
    Quelle: Trading Hub Europe (THE), Bundesnetzagentur


    Letzte Aktualisierung 10.04.2024, 08:41
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    Gasverbrauch in Deutschland, monatlicher Mittelwert


      


  
    Quelle: Trading Hub Europe (THE), Bundesnetzagentur


    Letzte Aktualisierung 10.04.2024, 08:41
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    Gasverbrauch in Deutschland, wöchentlicher Mittelwert


      


  
    Quelle: Trading Hub Europe (THE), Bundesnetzagentur


    Letzte Aktualisierung 10.04.2024, 08:41
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Temperaturen






  


  
   
 
   
  
    Temperatur in °C, monatlicher Mittelwert 


      


  
    Quelle: DWD, Bundesnetzagentur


    Letzte Aktualisierung 10.04.2024, 08:42
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    Temperatur in °C, wöchentlicher Mittelwert 


      


  
    Quelle: DWD, Bundesnetzagentur


    Letzte Aktualisierung 10.04.2024, 08:42
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Gaspreise






  


  
   
 
   
  
    Gaspreise Großhandel in EUR/MWh


      


  
    Quelle: EEX, Bundesnetzagentur


    Letzte Aktualisierung 10.04.2024, 08:40
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Gasförderung






  


  
   
 
   
  
    Gasförderung in Deutschland in GWh/Tag


      


  
    Quelle: Bundesnetzagentur


    Letzte Aktualisierung 10.04.2024, 08:48
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Archiv


Hier finden Sie ein Archiv der Lageberichte.


    

  April 2024


  

    Woche beginnend vom 28.03.2024



    

	Seit dem 23. Juni 2022 gilt die Alarmstufe des Notfallplans. Die Bundesnetzagentur beobachtet die Lage genau und steht in engem Kontakt zu den Netzbetreibern.
	Die Gasversorgung in Deutschland ist stabil. Die Versorgungssicherheit ist gewährleistet. Die Bundesnetzagentur schätzt die Gefahr einer angespannten Gasversorgung in diesem Winter mittlerweile als gering ein.
	Die Ausgangslage für diesen Winter war deutlich besser als ein Jahr zuvor, jedoch verbleiben Restrisiken: Ein sehr kalter Winter würde den Gasverbrauch stark ansteigen lassen. Bei einem Stopp der verbleibenden russischen Gaslieferungen nach Südosteuropa müssten diese Staaten in einer Mangellage über Deutschland mitversorgt werden. Ein sparsamer Gasverbrauch bleibt daher wichtig.
	Die Gasflüsse nach Deutschland sind stabil und ausgeglichen.
	Um die Gasversorgung im Winter 2023/24 zu sichern, war  zum 1. Februar ein Speicherfüllstand von mindestens 40 % gesetzlich vorgeschrieben. Dieses Ziel wurde erreicht.
	Es wird eingespeichert. Der Gesamtspeicherstand in Deutschland liegt bei 66,26 %.
	Der Gasverbrauch lag in der 12. Kalenderwoche 23,9 % unter dem durchschnittlichen Verbrauch der Jahre 2018 bis 2021. Er ist gegenüber der Vorwoche um 1,8 % gesunken. Die Temperaturen waren 4,2 °C wärmer als im Vergleichszeitraum 2018 bis 2021.
	Die Großhandelspreise sind in den letzten Wochen leicht gesunken. Unternehmen und private Verbraucherinnen und Verbraucher müssen sich weiterhin auf schwankende Preise einstellen.









  



    

  März 2024


  

    Woche beginnend vom 21.03.2024



    

	Seit dem 23. Juni 2022 gilt die Alarmstufe des Notfallplans. Die Bundesnetzagentur beobachtet die Lage genau und steht in engem Kontakt zu den Netzbetreibern.
	Die Gasversorgung in Deutschland ist stabil. Die Versorgungssicherheit ist gewährleistet. Die Bundesnetzagentur schätzt die Gefahr einer angespannten Gasversorgung in diesem Winter mittlerweile als gering ein.
	Die Ausgangslage für diesen Winter war deutlich besser als ein Jahr zuvor, jedoch verbleiben Restrisiken: Ein sehr kalter Winter würde den Gasverbrauch stark ansteigen lassen. Bei einem Stopp der verbleibenden russischen Gaslieferungen nach Südosteuropa müssten diese Staaten in einer Mangellage über Deutschland mitversorgt werden. Ein sparsamer Gasverbrauch bleibt daher wichtig.
	Die Gasflüsse nach Deutschland sind stabil und ausgeglichen.
	Um die Gasversorgung im Winter 2023/24 zu sichern, war  zum 1. Februar ein Speicherfüllstand von mindestens 40 % gesetzlich vorgeschrieben. Dieses Ziel wurde erreicht.
	Es wird ausgespeichert. Der Gesamtspeicherstand in Deutschland liegt bei 65,48 %. 
	Der Gasverbrauch lag in der 11. Kalenderwoche 27,8 % unter dem durchschnittlichen Verbrauch der Jahre 2018 bis 2021. Er ist gegenüber der Vorwoche um 13,7 % gesunken. Die Temperaturen waren 2,6 °C wärmer als im Vergleichszeitraum 2018 bis 2021.
	Die Großhandelspreise sind in den letzten Wochen leicht gesunken. Unternehmen und private Verbraucherinnen und Verbraucher müssen sich weiterhin auf schwankende Preise einstellen.






    Woche beginnend vom 14.03.2024



    

	Seit dem 23. Juni 2022 gilt die Alarmstufe des Notfallplans. Die Bundesnetzagentur beobachtet die Lage genau und steht in engem Kontakt zu den Netzbetreibern.
	Die Gasversorgung in Deutschland ist stabil. Die Versorgungssicherheit ist gewährleistet. Die Bundesnetzagentur schätzt die Gefahr einer angespannten Gasversorgung in diesem Winter mittlerweile als gering ein.
	Die Ausgangslage für diesen Winter war deutlich besser als ein Jahr zuvor, jedoch verbleiben Restrisiken: Ein sehr kalter Winter würde den Gasverbrauch stark ansteigen lassen. Bei einem Stopp der verbleibenden russischen Gaslieferungen nach Südosteuropa müssten diese Staaten in einer Mangellage über Deutschland mitversorgt werden. Ein sparsamer Gasverbrauch bleibt daher wichtig.
	Die Gasflüsse nach Deutschland sind stabil und ausgeglichen.
	Um die Gasversorgung im Winter 2023/24 zu sichern, war  zum 1. Februar ein Speicherfüllstand von mindestens 40 % gesetzlich vorgeschrieben. Dieses Ziel wurde erreicht.
	Es wird überwiegend ausgespeichert. Der Gesamtspeicherstand in Deutschland liegt bei 66,15 %.
	Der Gasverbrauch lag in der 10. Kalenderwoche 14,8 % unter dem durchschnittlichen Verbrauch der Jahre 2018 bis 2021. Er ist gegenüber der Vorwoche um 0,3 % gesunken. Die Temperaturen waren 0,5 °C kälter als im Vergleichszeitraum 2018 bis 2021.
	Die Großhandelspreise sind in den letzten Wochen leicht gesunken. Unternehmen und private Verbraucherinnen und Verbraucher müssen sich weiterhin auf schwankende Preise einstellen.






    Woche beginnend vom 11.03.2024



    

	Seit dem 23. Juni 2022 gilt die Alarmstufe des Notfallplans. Die Bundesnetzagentur beobachtet die Lage genau und steht in engem Kontakt zu den Netzbetreibern.
	Die Gasversorgung in Deutschland ist stabil. Die Versorgungssicherheit ist gewährleistet. Die Bundesnetzagentur schätzt die Gefahr einer angespannten Gasversorgung in diesem Winter mittlerweile als gering ein.
	Die Ausgangslage für diesen Winter war deutlich besser als ein Jahr zuvor, jedoch verbleiben Restrisiken: Ein sehr kalter Winter würde den Gasverbrauch stark ansteigen lassen. Bei einem Stopp der verbleibenden russischen Gaslieferungen nach Südosteuropa müssten diese Staaten in einer Mangellage über Deutschland mitversorgt werden. Ein sparsamer Gasverbrauch bleibt daher wichtig.
	Die Gasflüsse nach Deutschland sind stabil und ausgeglichen.
	Um die Gasversorgung im Winter 2023/24 zu sichern, war  zum 1. Februar ein Speicherfüllstand von mindestens 40 % gesetzlich vorgeschrieben. Dieses Ziel wurde erreicht.
	Es wird ausgespeichert. Der Gesamtspeicherstand in Deutschland liegt bei 66,80 %.
	Der Gasverbrauch lag in der 9. Kalenderwoche 23,9 % unter dem durchschnittlichen Verbrauch der Jahre 2018 bis 2021. Er ist gegenüber der Vorwoche um 3,8 % gestiegen. Die Temperaturen waren 3,6 °C wärmer als im Vergleichszeitraum 2018 bis 2021.
	Die Großhandelspreise sind in den letzten Wochen leicht gesunken. Unternehmen und private Verbraucherinnen und Verbraucher müssen sich weiterhin auf schwankende Preise einstellen.






    Woche beginnend vom 04.03.2024



    

	Seit dem 23. Juni 2022 gilt die Alarmstufe des Notfallplans. Die Bundesnetzagentur beobachtet die Lage genau und steht in engem Kontakt zu den Netzbetreibern.
	Die Gasversorgung in Deutschland ist stabil. Die Versorgungssicherheit ist gewährleistet. Die Bundesnetzagentur schätzt die Gefahr einer angespannten Gasversorgung in diesem Winter mittlerweile als gering ein.
	Die Ausgangslage für diesen Winter war deutlich besser als ein Jahr zuvor, jedoch verbleiben Restrisiken: Ein sehr kalter Winter würde den Gasverbrauch stark ansteigen lassen. Bei einem Stopp der verbleibenden russischen Gaslieferungen nach Südosteuropa müssten diese Staaten in einer Mangellage über Deutschland mitversorgt werden. Ein sparsamer Gasverbrauch bleibt daher wichtig.
	Die Gasflüsse nach Deutschland sind stabil und ausgeglichen.
	Um die Gasversorgung im Winter 2023/24 zu sichern, war  zum 1. Februar ein Speicherfüllstand von mindestens 40 % gesetzlich vorgeschrieben. Dieses Ziel wurde erreicht.
	Es wird überwiegend ausgespeichert. Der Gesamtspeicherstand in Deutschland liegt bei 68,39 %.
	Der Gasverbrauch lag in der 8. Kalenderwoche 21,2 % unter dem durchschnittlichen Verbrauch der Jahre 2018 bis 2021. Er ist gegenüber der Vorwoche um 3,8 % gestiegen. Die Temperaturen waren 2,2 °C wärmer als im Vergleichszeitraum 2018 bis 2021.
	Die Großhandelspreise sind in den letzten Wochen leicht gesunken. Unternehmen und private Verbraucherinnen und Verbraucher müssen sich weiterhin auf schwankende Preise einstellen.









  



    

  Februar 2024


  

    Woche beginnend vom 22.02.2024



    

	Seit dem 23. Juni 2022 gilt die Alarmstufe des Notfallplans. Die Bundesnetzagentur beobachtet die Lage genau und steht in engem Kontakt zu den Netzbetreibern.
	Die Gasversorgung in Deutschland ist stabil. Die Versorgungssicherheit ist gewährleistet. Die Bundesnetzagentur schätzt die Gefahr einer angespannten Gasversorgung in diesem Winter mittlerweile als gering ein.
	Die Ausgangslage für diesen Winter war deutlich besser als ein Jahr zuvor, jedoch verbleiben Restrisiken: Ein sehr kalter Winter würde den Gasverbrauch stark ansteigen lassen. Bei einem Stopp der verbleibenden russischen Gaslieferungen nach Südosteuropa müssten diese Staaten in einer Mangellage über Deutschland mitversorgt werden. Ein sparsamer Gasverbrauch bleibt daher wichtig.
	Die Gasflüsse nach Deutschland sind stabil und ausgeglichen.
	Um die Gasversorgung im Winter 2023/24 zu sichern, war  zum 1. Februar ein Speicherfüllstand von mindestens 40 % gesetzlich vorgeschrieben. Dieses Ziel wurde erreicht.
	Es wird geringfügig ausgespeichert. Der Gesamtspeicherstand in Deutschland liegt bei 69,85 %.
	Der Gasverbrauch lag in der 7. Kalenderwoche 28,5 % unter dem durchschnittlichen Verbrauch der Jahre 2018 bis 2021. Er ist gegenüber der Vorwoche um 6,8 % gesunken. Die Temperaturen waren 5,7 °C wärmer als im Vergleichszeitraum 2018 bis 2021.
	Die Großhandelspreise sind in den letzten Wochen leicht gesunken. Unternehmen und private Verbraucherinnen und Verbraucher müssen sich weiterhin auf schwankende Preise einstellen.






    Woche beginnend vom 15.02.2024



    

	Seit dem 23. Juni 2022 gilt die Alarmstufe des Notfallplans. Die Bundesnetzagentur beobachtet die Lage genau und steht in engem Kontakt zu den Netzbetreibern.
	Die Gasversorgung in Deutschland ist stabil. Die Versorgungssicherheit ist gewährleistet. Die Bundesnetzagentur schätzt die Gefahr einer angespannten Gasversorgung in diesem Winter mittlerweile als gering ein.
	Die Ausgangslage für diesen Winter war deutlich besser als ein Jahr zuvor, jedoch verbleiben Restrisiken: Ein sehr kalter Winter würde den Gasverbrauch stark ansteigen lassen. Bei einem Stopp der verbleibenden russischen Gaslieferungen nach Südosteuropa müssten diese Staaten in einer Mangellage über Deutschland mitversorgt werden. Ein sparsamer Gasverbrauch bleibt daher wichtig.
	Die Gasflüsse nach Deutschland sind stabil und ausgeglichen.
	Um die Gasversorgung im Winter 2023/24 zu sichern, war  zum 1. Februar ein Speicherfüllstand von mindestens 40 % gesetzlich vorgeschrieben. Dieses Ziel wurde erreicht.
	Es wird geringfügig ausgespeichert. Der Gesamtspeicherstand in Deutschland liegt bei 71,47 %. 
	Der Gasverbrauch lag in der 6. Kalenderwoche 34 % unter dem durchschnittlichen Verbrauch der Jahre 2018 bis 2021. Er ist gegenüber der Vorwoche um 4,2 % gesunken. Die Temperaturen waren 6,3 °C wärmer als im Vergleichszeitraum 2018 bis 2021.
	Die Großhandelspreise sind in den letzten Wochen leicht gesunken. Unternehmen und private Verbraucherinnen und Verbraucher müssen sich weiterhin auf schwankende Preise und ein höheres Preisniveau einstellen.






    Woche beginnend vom 08.02.2024



    

	Seit dem 23. Juni 2022 gilt die Alarmstufe des Notfallplans. Die Bundesnetzagentur beobachtet die Lage genau und steht in engem Kontakt zu den Netzbetreibern.
	Die Gasversorgung in Deutschland ist stabil. Die Versorgungssicherheit ist gewährleistet. Die Bundesnetzagentur schätzt die Gefahr einer angespannten Gasversorgung in diesem Winter mittlerweile als gering ein.
	Die Ausgangslage für diesen Winter war deutlich besser als ein Jahr zuvor, jedoch verbleiben Restrisiken: Ein sehr kalter Winter würde den Gasverbrauch stark ansteigen lassen. Bei einem Stopp der verbleibenden russischen Gaslieferungen nach Südosteuropa müssten diese Staaten in einer Mangellage über Deutschland mitversorgt werden. Ein sparsamer Gasverbrauch bleibt daher wichtig.
	Die Gasflüsse nach Deutschland sind stabil und ausgeglichen.
	Um die Gasversorgung im Winter 2023/24 zu sichern, war  zum 1. Februar ein Speicherfüllstand von mindestens 40 % gesetzlich vorgeschrieben. Dieses Ziel wurde erreicht.
	Es wird ausgespeichert. Der Gesamtspeicherstand in Deutschland liegt bei 72,23 %.
	Der Gasverbrauch lag in der 5. Kalenderwoche 22,6 % unter dem durchschnittlichen Verbrauch der Jahre 2018 bis 2021. Er ist gegenüber der Vorwoche um 6,7 % gesunken. Die Temperaturen waren 2,7 °C wärmer als im Vergleichszeitraum 2018 bis 2021.
	Die Großhandelspreise sind in den letzten Wochen leicht gesunken. Unternehmen und private Verbraucherinnen und Verbraucher müssen sich weiterhin auf schwankende Preise und ein höheres Preisniveau einstellen.






    Woche beginnend vom 01.02.2024



    

	Seit dem 23. Juni 2022 gilt die Alarmstufe des Notfallplans. Die Bundesnetzagentur beobachtet die Lage genau und steht in engem Kontakt zu den Netzbetreibern.
	Die Gasversorgung in Deutschland ist stabil. Die Versorgungssicherheit ist gewährleistet. Die Bundesnetzagentur schätzt die Gefahr einer angespannten Gasversorgung in diesem Winter mittlerweile als gering ein.
	Die Ausgangslage für diesen Winter war deutlich besser als ein Jahr zuvor, jedoch verbleiben Restrisiken: Ein sehr kalter Winter würde den Gasverbrauch stark ansteigen lassen. Bei einem Stopp der verbleibenden russischen Gaslieferungen nach Südosteuropa müssten diese Staaten in einer Mangellage über Deutschland mitversorgt werden. Ein sparsamer Gasverbrauch bleibt daher wichtig.
	Die Gasflüsse nach Deutschland sind stabil und ausgeglichen.
	Um die Gasversorgung im Winter 2023/24 zu sichern, war  zum 1. Februar ein Speicherfüllstand von mindestens 40 % gesetzlich vorgeschrieben. Dieses Ziel wurde erreicht.
	Es wird ausgespeichert. Der Gesamtspeicherstand in Deutschland liegt bei 73,86 %.
	Der Gasverbrauch lag in der 4. Kalenderwoche 23,2 % unter dem durchschnittlichen Verbrauch der Jahre 2018 bis 2021. Er ist gegenüber der Vorwoche um 24,9 % gesunken. Die Temperaturen waren 3,8 °C wärmer als im Vergleichszeitraum 2018 bis 2021.
	Die Großhandelspreise sind in den letzten Wochen leicht gesunken. Unternehmen und private Verbraucherinnen und Verbraucher müssen sich weiterhin auf schwankende Preise und ein höheres Preisniveau einstellen.









  



    

  Januar 2024


  

    Woche beginnend vom 30.01.2024



    

	Seit dem 23. Juni 2022 gilt die Alarmstufe des Notfallplans. Die Bundesnetzagentur beobachtet die Lage genau und steht in engem Kontakt zu den Netzbetreibern.
	Die Gasversorgung in Deutschland ist stabil. Die Versorgungssicherheit ist gewährleistet. Die Bundesnetzagentur schätzt die Gefahr einer angespannten Gasversorgung in einem normal kalten Winter mittlerweile als gering ein.
	Die Ausgangslage für den Winter 2023/24 ist deutlich besser als vor einem Jahr, jedoch verbleiben Restrisiken: Ein sehr kalter Winter würde den Gasverbrauch stark ansteigen lassen. Bei einem Stopp der verbleibenden russischen Gaslieferungen nach Südosteuropa müssten diese Staaten in einer Mangellage über Deutschland mitversorgt werden. Ein sparsamer Gasverbrauch bleibt daher wichtig.
	Die Gasflüsse nach Deutschland sind stabil und ausgeglichen.
	Um die Gasversorgung im Winter 2023/24 zu sichern, ist zum 1. Februar ein Speicherfüllstand von mindestens 40 % gesetzlich vorgeschrieben.
	Es wird überwiegend ausgespeichert. Der Gesamtspeicherstand in Deutschland liegt bei 75,36 %.
	Der Gasverbrauch lag in der 3. Kalenderwoche 9,6 % über dem durchschnittlichen Verbrauch der Jahre 2018 bis 2021. Er ist gegenüber der Vorwoche um 4,1 % gesunken. Die Temperaturen waren 1,7 °C wärmer als im Vergleichszeitraum 2018 bis 2021.
	Die Großhandelspreise sind in den letzten Wochen leicht gesunken. Unternehmen und private Verbraucherinnen und Verbraucher müssen sich weiterhin auf schwankende Preise und ein höheres Preisniveau einstellen.






    Woche beginnend vom 23.01.2024



    

	Seit dem 23. Juni 2022 gilt die Alarmstufe des Notfallplans. Die Bundesnetzagentur beobachtet die Lage genau und steht in engem Kontakt zu den Netzbetreibern.
	Die Gasversorgung in Deutschland ist stabil. Die Versorgungssicherheit ist gewährleistet. Die Bundesnetzagentur schätzt die Gefahr einer angespannten Gasversorgung in einem normal kalten Winter mittlerweile als gering ein.
	Die Ausgangslage für den Winter 2023/24 ist deutlich besser als vor einem Jahr, jedoch verbleiben Restrisiken: Ein sehr kalter Winter würde den Gasverbrauch stark ansteigen lassen. Bei einem Stopp der verbleibenden russischen Gaslieferungen nach Südosteuropa müssten diese Staaten in einer Mangellage über Deutschland mitversorgt werden. Ein sparsamer Gasverbrauch bleibt daher wichtig.
	Die Gasflüsse nach Deutschland sind stabil und ausgeglichen.
	Um die Gasversorgung im Winter 2023/24 zu sichern, ist zum 1. Februar ein Speicherfüllstand von mindestens 40 % gesetzlich vorgeschrieben.
	Es wird überwiegend ausgespeichert. Der Gesamtspeicherstand in Deutschland liegt bei 77,42 %.
	Der Gasverbrauch lag in der zweiten Kalenderwoche 11,9 % über dem durchschnittlichen Verbrauch der Jahre 2018 bis 2021. Er ist gegenüber der Vorwoche um 48,9 % gestiegen. Die Temperaturen waren 5,6 °C kälter als im Vergleichszeitraum 2018 bis 2021.
	Die Großhandelspreise sind in den letzten Wochen leicht gesunken. Unternehmen und private Verbraucherinnen und Verbraucher müssen sich weiterhin auf schwankende Preise und ein höheres Preisniveau einstellen.






    Woche beginnend vom 11.01.2024



    

	Seit dem 23. Juni 2022 gilt die Alarmstufe des Notfallplans. Die Bundesnetzagentur beobachtet die Lage genau und steht in engem Kontakt zu den Netzbetreibern.
	Die Gasversorgung in Deutschland ist stabil. Die Versorgungssicherheit ist gewährleistet. Die Bundesnetzagentur schätzt die Gefahr einer angespannten Gasversorgung in einem normal kalten Winter mittlerweile als gering ein.
	Die Ausgangslage für den Winter 2023/24 ist deutlich besser als vor einem Jahr, jedoch verbleiben Restrisiken: Ein sehr kalter Winter würde den Gasverbrauch stark ansteigen lassen. Bei einem Stopp der verbleibenden russischen Gaslieferungen nach Südosteuropa müssten diese Staaten in einer Mangellage über Deutschland mitversorgt werden. Ein sparsamer Gasverbrauch bleibt daher wichtig.
	Die Gasflüsse nach Deutschland sind stabil und ausgeglichen.
	Um die Gasversorgung im Winter 2023/24 zu sichern, ist zum 1. Februar ein Speicherfüllstand von mindestens 40 Prozent gesetzlich vorgeschrieben.
	Es wird geringfügig ausgespeichert. Der Gesamtspeicherstand in Deutschland liegt bei 83,45 Prozent.
	Der Gasverbrauch lag in der ersten Kalenderwoche 19,9 Prozent unter dem durchschnittlichen Verbrauch der Jahre 2018 bis 2021. Er ist gegenüber der Vorwoche um 25,9 Prozent gestiegen. Die Temperaturen waren 1,2 Grad Celsius wärmer als im Vergleichszeitraum 2018 bis 2021.
	Die Großhandelspreise sind in den letzten Wochen leicht gesunken. Unternehmen und private Verbraucherinnen bzw. Verbraucher müssen sich weiterhin auf schwankende Preise und ein höheres Preisniveau einstellen.






    Woche beginnend vom 04.01.2024



    

	Seit dem 23. Juni 2022 gilt die Alarmstufe des Notfallplans. Die Bundesnetzagentur beobachtet die Lage genau und steht in engem Kontakt zu den Netzbetreibern.
	Die Gasversorgung in Deutschland ist stabil. Die Versorgungssicherheit ist gewährleistet. Die Bundesnetzagentur schätzt die Gefahr einer angespannten Gasversorgung in einem normal kalten Winter mittlerweile als gering ein.
	Die Ausgangslage für den Winter 2023/24 ist deutlich besser als vor einem Jahr, jedoch verbleiben Restrisiken: Ein sehr kalter Winter würde den Gasverbrauch stark ansteigen lassen. Bei einem Stopp der verbleibenden russischen Gaslieferungen nach Südosteuropa müssten diese Staaten in einer Mangellage über Deutschland mitversorgt werden. Ein sparsamer Gasverbrauch bleibt daher wichtig.
	Die Gasflüsse nach Deutschland sind stabil und ausgeglichen.
	Um die Gasversorgung im Winter 2023/24 zu sichern, ist zum 1. Februar ein Speicherfüllstand von mindestens 40 % gesetzlich vorgeschrieben.
	Es wird überwiegend ausgespeichert. Der Gesamtspeicherstand in Deutschland liegt bei 88,78 %.
	Der Gasverbrauch lag in der 52. Kalenderwoche des Jahres 2023 25,3 % unter dem durchschnittlichen Verbrauch der Jahre 2018 bis 2021. Er ist gegenüber der Vorwoche um 18,6 % gesunken. Die Temperaturen waren 4,1 °C wärmer als in den Vorjahren.
	Die Großhandelspreise sind in den letzten Wochen leicht gesunken. Unternehmen und private Verbraucher müssen sich weiterhin auf schwankende Preise und ein höheres Preisniveau einstellen.






    Woche beginnend vom 07.12.2023



    

	Seit dem 23. Juni 2022 gilt die Alarmstufe des Notfallplans. Die Bundesnetzagentur beobachtet die Lage genau und steht in engem Kontakt zu den Netzbetreibern.
	Die Gasversorgung in Deutschland ist stabil. Die Versorgungssicherheit ist gewährleistet. Die Bundesnetzagentur schätzt die Gefahr einer angespannten Gasversorgung in einem normal kalten Winter mittlerweile als gering ein.
	Die Ausgangslage für den Winter 2023/24 ist deutlich besser als vor einem Jahr, jedoch verbleiben Restrisiken: Ein sehr kalter Winter würde den Gasverbrauch stark ansteigen lassen. Bei einem Stopp der verbleibenden russischen Gaslieferungen nach Südosteuropa müssten diese Staaten in einer Mangellage über Deutschland mitversorgt werden. Ein sparsamer Gasverbrauch bleibt daher wichtig.
	Die Gasflüsse nach Deutschland sind stabil und ausgeglichen.
	Um die Gasversorgung im Winter 2023/24 zu sichern, ist zum 1. Februar ein Speicherfüllstand von mindestens 40 Prozent gesetzlich vorgeschrieben.
	Es wird ausgespeichert. Der Gesamtspeicherstand in Deutschland liegt bei 92,70 %
	Der Gasverbrauch lag in der 48. Kalenderwoche 8,6 % über dem durchschnittlichen Verbrauch der Jahre 2018 bis 2021. Er ist gegenüber der Vorwoche um 28,6 % gestiegen. Die Temperaturen waren 4,1 °C kälter als in den Vorjahren.
	Die Großhandelspreise sind in den letzten Wochen leicht gesunken. Unternehmen und private Verbraucher müssen sich weiterhin auf schwankende Preise und ein höheres Preisniveau einstellen.
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      Aktuelles

      Strategien für die Bewirtschaftung von Gasspeichern durch Trading Hub Europe (pdf / 2 MB)  


Bundeslastverteilung in der Praxis – Pooling der Ausspeisepunkte in einer Engpasszone (pdf / 75 KB)  


Pressemitteilung: Zahlen zur Gasversorgung 2022


Pressemitteilung: Sicherheitsplattform Gas


Neuberechnung: Wie lange reichen die Speicher? (pdf / 214 KB)  


Lebenswichtiger Bedarf bei geschützten und nicht geschützten Kunden in einer nationalen Gasmangellage (pdf / 202 KB)  


    

  


    
      Service

      Energie im Alltag einsparen 


Regeln bei Preiserhöhungen 


THE - Sicherheitsplattform Gas 
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